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Profileinengung, etwa im Abstand von 15 m und 
Aufweitung des HW Abflussquerschnittes (Sekundäraue)
von km1+300 bis 1+500, 
es sind massive Eingriffe in den Gehölzbestand erforderlich

mögl. Verlegung der HinterlohneWiederherstellung der Durchgängigkeit 
mit Verlegung der Hinterlohne (s. Anlage 2)

ggf. Anlage einer Walhecke zum Schutz der Flächen 
vor Hochwasser (abhängig von den Geländehöhen), 
Möglichkeit der Bodenverwertung

Schnitt B-B

Schnitt A-A

Schn
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gepl. Sohlengleiten
Strömungslenker
Gewässeraufweitung Detail
Gewässeraufweitung
Flächenagentur
Kompensationsflächen
Unterhaltungsverband Hunte
Stadtflächen
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